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Liebe Golserinnen und Golser!               

Mit dieser Serie möchte ich über Aktuelles berichten und Sie über wichtige Angelegenheiten informieren: 
 

Bei der letzten Sitzung des Gemeinderates im heurigen Jahr wurden folgende Beschlüsse gefasst. In diesem 

Zusammenhang möchte ich mich bei allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die gute 

Zusammenarbeit bedanken, zumal bei dieser Sitzung alle gefassten Beschlüsse einstimmig zustande kamen. 

  

1) Transferzahlungen (Marktgemeinde Gols 

Infrastruktur KG). Sämtliche Zahlungen in Form 

von Betriebskosten und Kapitaltransferzahlungen, 

die die Gemeinde an die Infrastruktur KG zu 

zahlen hat, wurden beschlossen. Insgesamt sind € 

264.400,00 für das Jahr 2018 vorgesehen. 

 

2) Beschluss von Statuten über die Gemeinnützigkeit 

der Kinderkrippe und Kindergarten. Dieser 

Beschluss von Statuten war aus steuerlicher Sicht 

notwendig, da durch das Hervorstreichen der 

Gemeinnützigkeit, indem die jährlichen Verluste 

höher errechnet werden als die stillen Reserven, 

keine zusätzliche steuerliche Belastung für die 

Gemeinde entstehen wird.  

 

3) Projekt „Gesundes Dorf“. Dies ist ein 

Gemeinschaftsprojekt mit PROGES von der 

Burgenländischen Gebietskrankenkasse. Es sind 

kostenlose Ernährungsvorträge und Vorträge von 

Ärzten geplant. Dazu wurde ein 

Grundsatzbeschluss gefasst. Spezielle 

Einladungen für die einzelnen Veranstaltungen 

erfolgen zeitnah.  

 

4) Lehrlingsförderung. Den lehrlingsausbildenden 

Golser Betrieben wird auf Antragstellung durch 

den Arbeitgeber des Lehrlings mit Wirksamkeit 

vom 1.7.2017 bis 30.6.2018 für jeden Lehrling eine 

nichtrückzahlbare Förderung von EUR 250,00 pro 

Lehrjahr zuerkannt.  

 

5) Nachtragsvoranschlag 2017. Der Ordentliche 

Haushalt wurde von € 7.464.000,00 auf € 

7.780.200,00 erhöht. Dies war notwendig, da bei 

mehreren Postenansätze der Voranschlag nicht 

ausreichte, so wurden zum Beispiel € 50.000,00 

mehr für den Straßenbau und € 12.000,00 mehr 

für die Instandhaltung der Kanalisationsanlagen 

vorgesehen. Auch die Tierkadaverstelle mit € 

21.000,00 musste im Nachtragsvoranschlag 

berücksichtigt werden. Für die Infrastruktur im 

Volksfestbereich mussten für die zusätzliche 

Einzäunung entlang des Bier- und Weinzeltes und 

für den Unterbau und die Vorplätze für neue WC-

Container bei der ehemaligen alten 

Sportlerlaube € 12.000,00 mehr veranschlagt 

werden. Der Nachtragsvoranschlag 2017 wurde 

einstimmig im Gemeinderat beschlossen.  

 

6) Der Dienstpostenplan 2018 wurde ebenfalls 

einstimmig beschlossen. Insgesamt sind 47,6223 

(Vollzeitäquivalenz) Bedienstete beschäftigt. Hier 

sind die einzelnen Bediensteten den 

Gemeindestellen wie Gemeindeamt, 

Kindergarten, Kinderkrippe, Bauhof, 

Ortsbildpflege, Abwasserbeseitigung, Freibad, 

Nachmittagsbetreuung in der Volksschule und 

NMS, Kochbewirtschaftung im Kindergarten, 

Volksschule und NMS und Raumpflege zusätzlich 

in der Aufbahrungshalle zugeordnet.  

 

7) Voranschlag 2018. Der Voranschlag 2018 sieht 

Einnahmen und Ausgaben im Ordentlichen 

Haushalt von € 7.707.100,00 vor. Im 

Außerordentlichen Haushalt sind € 200.000,00 

veranschlagt. Das Maastricht-Ergebnis weist 

einen Betrag von 0,00 auf.  

 

Bei der Finanzspitzenberechnung 2018 ergibt die 

Freie Finanzspitze einen Wert von € 425.500,00. 

 

Amtsleiter Horvath hat über folgende 

berücksichtigte Posten berichtet: 
Feuerwehr – Löschteich/Hydranen 75.200,00 

Feuerwehr – GmbH. Tilgung (neu) 65.000,00 

Straßenbauten 120.000,00 

Instandhaltung Straßen 39.500,00 

Instandhaltung Maschinen Bauhof 15.500,00 

Instandhaltung Fahrzeuge Bauhof 15.000,0 

Subvention Güterwege 20.000,00 

Instandhaltung landwirtschaftl. Wege 5.300,00 

Park- und Gartenanlagen (Biotop) 10.000,00 

Instandhaltung (Biotop) 10.000,00 

Betriebsausstattung Kinderspielplätze 5.000,00 

Anlagen Kinderspielplätze 5.000,00 

Erweiterung Öffentliche Beleuchtung 20.000,00 

Instandhaltung Öffentl. Beleuchtung 9.000,00 

Friedhof – Wegerrichtung (Teil) 5.000,0 

Wasser- und Kanalisationsanlagen 210.000,00 

Kanal-Hausanschlüsse 70.000,00 

Instandhaltung Kanalisation 49.500,00 

Instandhaltung (Kanal-Pumpwerke) 4.400,00 

Freibad Instandhaltung von Anlagen 9.000,00 

 

Der Darlehensstand wird sich per 31.12.2018 

auf € 6.191.580,73 belaufen. Bei 

Durchrechnung bis 2022 kann eine deutliche 

Reduktion um 31,09% erzielt werden. 

 

 



 

Nachstehend die Darlehensstände (lt. Plan): 

31.12.2018 € 6.191.580,73 

31.12.2019 € 5.622.922,55 

31.12.2020 € 5.164.062,88 

31.12.2021 € 4.715.034,97 

31.12.2022 € 4.266.540,00 

 

 
 

Auch der  Haftungsstand wird sich in den 

nächsten 5 Jahren um 31,13% reduzieren. In 

den Haftungen sind u.a. Darlehensstände 

der „Marktgemeinde Gols Infrastruktur KG“, 

des „Wasserreinhalteverbandes Gols/ 

Mönchhof“ enthalten.  

31.12.2018 € 4.516.790,66 

31.12.2019 € 4.086.519,25 

31.12.2020 € 3.759.827,25 

31.12.2021 € 3.428.735,25 

31.12.2022 € 3.110.540,04 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

8) Beim Mittelfristigen Finanzplan wurden die 

Einnahmen und Ausgaben für den 

Ordentlichen u. Außerordentlichen Haushalt 

von 2018 bis 2022 beschlossen. Die Freie 

Finanzspitze liegt von 2018 bis 2022  

durchschnittlich bei € 332.000,00.  

 

 Einnahmen/Ausgaben 

2018 7.707.100,00 

2019 7.621.500,00 

2020 7.942.500,00 

2021 7.920.600,00 

2022 8.072.400,00 

 

9) Kassenkredite für die einzelnen Girokonten 

wurden beschlossen.  

 

10) Der Wegbaugemeinschaft Gols wurde eine 

Subvention in der Höhe von € 20.000,00 

gewährt. Dieser Subventionsbetrag wird 

gemeinsam mit dem des Vorjahres für die 

Finanzierung des Lückenschlusses beim 

Güterweg „Altenberg“ verwendet. 

 

11) Plakatverbot von wahlwerbenden Parteien 

vor Wahlen. Einstimmig wurde im 

Gemeinderat ein grundsätzliches Verbot von 

Plakatwerbung wahlwerbender Parteien 

beschlossen. Die Bewerbung von 

Parteiveranstaltungen ist jedoch möglich. 

Auch wurde das Volksfestgelände als 

grundsätzliche für wahlwerbende Parteien 

werbefreie Zone beschlossen. Eine 

Verordnung wird noch ausgearbeitet 

werden.  

 

12) Dem Sportverein Gols wurde eine nicht 

rückzahlbare jährliche Subvention in der 

Höhe von € 12.000,00 von 2018 bis 2022 

gewährt, wovon € 6.600,00 für die 

Jugendarbeit zweckgewidmet werden. 

Auch dies wurde einstimmig im Gemeinderat 

beschlossen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Namen der Gemeinde Gols wünsche ich 

allen Golserinnen und Golsern frohe und 

besinnliche Weihnachten und alles Gute im 

Jahr 2018.  

 

Herzlich darf ich zur „Kunst in der 

Bindergasse“ und den Offenen Ateliertüren 

vom 29. bis 30. Dezember 2017 einladen.  
 

Euer Bürgermeister Dir. Hans Schrammel 
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